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Antwort  
der Landesregierung  

auf die Kleine Anfrage Nr. 224  

des Abgeordneten Ingo Senftleben (CDU-Fraktion) 
Drucksache 7/527   

Waldpädagogische Einrichtungen und Angebote im Land Brandenburg  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Kli-

maschutz die Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkungen des Fragestellers: Die waldpädagogischen Angebote des Landesbetrie-
bes Forst Brandenburg richten sich überwiegend an Schüler der Grundschulen, aber auch 
an Vorschulkinder sowie Jugendliche und Erwachsene. Die Waldschulen und übrigen wald-
pädagogischen Einrichtungen leisten mit ihrer Arbeit einen wichtigen Beitrag für das Ver-
ständnis von biologischen Zusammenhängen, Nachhaltigkeit oder den Schutz des Lebens 
und Wirtschaftsraumes Wald. 
 
Frage 1: Welche waldpädagogischen Einrichtungen gibt es im Land Brandenburg in wel-
chen Oberförstereien? (bitte tabellarisch auflisten) 
 
zu Frage 1: Im Landesbetrieb Forst Brandenburg (LFB) gibt es 17 waldpädagogische Ein-
richtungen mit waldpädagogischen Beschäftigten und 7 waldpädagogische Orte ohne Per-
sonalstellen. Darüber hinaus erfolgen in den 30 Oberförstereien waldpädagogische Aktivi-
täten unabhängig von einer entsprechenden Einrichtung. 
 

Oberförsterei waldpädagogische Einrichtung mit Personalstelle 

Bad Wilsnack 
Baruth 
Cottbus 
Eberswalde 
Gadow 
Königs Wusterhausen 
Luckau 
Milmersdorf 
 
 
Neuendorf 
 
Neustadt 
 
Potsdam 
Siehdichum 

Waldschule Hainholz 
Grüner Lernort Baruth 
Waldschule Kleinsee 
Waldschule am Waldsolarheim Eberswalde 
Waldschule Gadow 
Haus des Waldes Gräbendorf 
Waldschule „Zum Specht“ Börnichen 
Fledermaus-Waldschule Reiersdorf 
Waldschule Jägerhaus Groß Schönebeck 
Waldkabinett Schwedt 
Waldmobil Kinderforstamt Eichkater 
Waldbegegnungsstätte Krämer 
Waldschule Karnzow 
Grüner Lernort Neustadt 
Waldschule Potsdam (Wildpark) 
Jugendwaldheim Müllrose 
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Waldschule „Am Rogge-Busch“ 

 

Oberförsterei Waldpädagogische Einrichtung ohne Personalstelle 

Erkner 
Herzberg 
Lehnin 
Neuendorf 
Neuruppin 
Senftenberg 
Waldsieversdorf 

Grüner Lernort Spreetal 
Waldschule Waidmannsruh 
Grüner Lernort Lehnin 
Waldschule Briesetal 
Waldzentrale Alt Ruppin 
Waldpädagogik-Mobil 
Grüner Lernort Waldsieversdorf 

 
Frage 2: Wie haben sich die Teilnehmerzahlen in den vergangenen zehn Jahren entwickelt 
und wie bewertet die Landesregierung die Inanspruchnahme der Angebote der waldpäda-
gogischen Einrichtungen? 
 
zu Frage 2: Im LFB liegt die Zahl der waldpädagogischen Veranstaltungen erst seit 2012 
vor. Jährlich finden zwischen 4.500 und 5.000 Veranstaltungen statt. Seit 2012 nahmen an 
den Veranstaltungen insgesamt rund 980.000 Teilnehmer teil. Der Anteil rein waldpädago-
gischer Angebote für die Hauptzielgruppe Kinder und Jugendliche hat sich in diesem Zeit-
raum wie folgt entwickelt: 
 

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Veranstaltun-
gen 

3.402 4.423 3.747 4.154 4.080 3.971 3.829 4.120 

Teilnehmer 82.954 94.389 81.968 93.662 93.943 90.925 85.198 83.782 

 
Die Nachfrage nach waldpädagogischen Angeboten ist anhaltend hoch. Dabei legen die 
Gäste zunehmend Wert auf fachlich hochwertige Inhalte und entsprechend qualifiziertes 
Personal. Dies gilt nicht nur für die ausgewiesenen waldpädagogischen Einrichtungen, son-
dern für alle Aktivitäten, die durch die 30 Oberförstereien des LFB angeboten werden. Be-
sonders in den Einzugsgebieten rund um Berlin und den größeren Brandenburger Städten 
sind inzwischen die Kapazitätsgrenzen erreicht oder bereits überschritten. Dort kann das 
Angebot die Nachfrage teilweise nicht decken. 
 
Frage 3: Wie viele Personalstellen sind jeweils in den in der Antwort auf Frage 1) genannten 
waldpädagogischen Einrichtungen planmäßig vorhanden? Wie viele von diesen Personal-
stellen sind gegenwärtig in Voll oder Teilzeit besetzt? (bitte tabellarisch auflisten) 
 
zu Frage 3: Insgesamt stehen dem LFB 35 Planstellen zur Sicherstellung seiner waldpäda-
gogischen Aufgaben zur Verfügung. Dabei handelt es sich um 35 Vollzeitstellen. Diese sind 
mit ihrem Aufgabenprofil jeweils unmittelbar an eine waldpädagogische Einrichtung gebun-
den. Gegenwärtig sind 25 der Stellen mit waldpädagogischem Personal besetzt, davon eine 
Teilzeitstelle. 
 

waldpädagogische Einrichtung  Planstellen gegenwärtig besetzt 

Waldschule Hainholz 
Grüner Lernort Baruth 
Waldschule Kleinsee 
Waldschule am Waldsolarheim Eberswalde 

1 
1 
2 
5 

0 
1 
1 
5 



Landtag Brandenburg Drucksache 7/725  

- 3 - 

Waldschule Gadow 
Haus des Waldes Gräbendorf 
Waldschule „Zum Specht“ Börnichen 
Fledermaus-Waldschule Reiersdorf 
Waldschule Jägerhaus Groß Schönebeck 
Waldkabinett Schwedt 
Waldmobil Kinderforstamt Eichkater 
Waldbegegnungsstätte Krämer 
Waldschule Karnzow 
Grüner Lernort Neustadt 
Waldschule Potsdam (Wildpark) 
Jugendwaldheim Müllrose 
Waldschule „Am Rogge-Busch“ 

1 
5 
1 
3 
2 
1 
1 
1 
3 
1 
1 
4 
2 

0 
1 
1 
3 
1 
1 
1 
1 
2 
1 
1 
4 
1 

 
Frage 4: Wie viele von den in der Antwort auf Frage 3) genannten Personalstellen sind durch 
befristete Mitarbeiter besetzt und wann laufen die befristet besetzten Stellen aus? 
 
zu Frage 4: Von den in der Antwort zu Frage 3 genannten gegenwärtig besetzten Personal-
stellen ist eine bis zum 30.04.2020 befristet besetzt. 
 
Frage 5: Wie viele planbare Altersabgänge der planmäßig besetzten Stellen werden in den 
in der Antwort auf Frage 1) aufgeführten waldpädagogischen Einrichtungen bis 2030 zu 
besetzen sein? 
 
zu Frage 5: Von den derzeit besetzten Stellen in waldpädagogischen Einrichtungen werden 
bis 2030 planmäßig 19 wegen Altersabgängen neu zu besetzen sein. 
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkungen des Fragestellers: Die waldpädagogischen Angebote des Landesbetriebes Forst Brandenburg richten sich überwiegend an Schüler der Grundschulen, aber auch an Vorschulkinder sowie Jugendliche und Erwachsene. Die Waldschulen und übrigen waldpädagogischen Einrichtungen leisten mit ihrer Arbeit einen wichtigen Beitrag für das Verständnis von biologischen Zusammenhängen, Nachhaltigkeit oder den Schutz des Lebens und Wirtschaftsraumes Wald.



Frage 1: Welche waldpädagogischen Einrichtungen gibt es im Land Brandenburg in welchen Oberförstereien? (bitte tabellarisch auflisten)



zu Frage 1: Im Landesbetrieb Forst Brandenburg (LFB) gibt es 17 waldpädagogische Einrichtungen mit waldpädagogischen Beschäftigten und 7 waldpädagogische Orte ohne Personalstellen. Darüber hinaus erfolgen in den 30 Oberförstereien waldpädagogische Aktivitäten unabhängig von einer entsprechenden Einrichtung.



		Oberförsterei

		waldpädagogische Einrichtung mit Personalstelle



		Bad Wilsnack

Baruth

Cottbus

Eberswalde

Gadow

Königs Wusterhausen

Luckau

Milmersdorf





Neuendorf



Neustadt



Potsdam

Siehdichum

		Waldschule Hainholz

Grüner Lernort Baruth

Waldschule Kleinsee

Waldschule am Waldsolarheim Eberswalde

Waldschule Gadow

Haus des Waldes Gräbendorf

Waldschule „Zum Specht“ Börnichen

Fledermaus-Waldschule Reiersdorf

Waldschule Jägerhaus Groß Schönebeck

Waldkabinett Schwedt

Waldmobil Kinderforstamt Eichkater

Waldbegegnungsstätte Krämer

Waldschule Karnzow

Grüner Lernort Neustadt

Waldschule Potsdam (Wildpark)

Jugendwaldheim Müllrose

Waldschule „Am Rogge-Busch“







		Oberförsterei

		Waldpädagogische Einrichtung ohne Personalstelle



		Erkner

Herzberg

Lehnin

Neuendorf

Neuruppin

Senftenberg

Waldsieversdorf

		Grüner Lernort Spreetal

Waldschule Waidmannsruh

Grüner Lernort Lehnin

Waldschule Briesetal

Waldzentrale Alt Ruppin

Waldpädagogik-Mobil

Grüner Lernort Waldsieversdorf







Frage 2: Wie haben sich die Teilnehmerzahlen in den vergangenen zehn Jahren entwickelt und wie bewertet die Landesregierung die Inanspruchnahme der Angebote der waldpädagogischen Einrichtungen?



zu Frage 2: Im LFB liegt die Zahl der waldpädagogischen Veranstaltungen erst seit 2012 vor. Jährlich finden zwischen 4.500 und 5.000 Veranstaltungen statt. Seit 2012 nahmen an den Veranstaltungen insgesamt rund 980.000 Teilnehmer teil. Der Anteil rein waldpädagogischer Angebote für die Hauptzielgruppe Kinder und Jugendliche hat sich in diesem Zeitraum wie folgt entwickelt:



		Jahr

		2012

		2013

		2014

		2015

		2016

		2017

		2018

		2019



		Veranstaltungen

		3.402

		4.423

		3.747

		4.154

		4.080

		3.971

		3.829

		4.120



		Teilnehmer

		82.954

		94.389

		81.968

		93.662

		93.943

		90.925

		85.198

		83.782







Die Nachfrage nach waldpädagogischen Angeboten ist anhaltend hoch. Dabei legen die Gäste zunehmend Wert auf fachlich hochwertige Inhalte und entsprechend qualifiziertes Personal. Dies gilt nicht nur für die ausgewiesenen waldpädagogischen Einrichtungen, sondern für alle Aktivitäten, die durch die 30 Oberförstereien des LFB angeboten werden. Besonders in den Einzugsgebieten rund um Berlin und den größeren Brandenburger Städten sind inzwischen die Kapazitätsgrenzen erreicht oder bereits überschritten. Dort kann das Angebot die Nachfrage teilweise nicht decken.



Frage 3: Wie viele Personalstellen sind jeweils in den in der Antwort auf Frage 1) genannten waldpädagogischen Einrichtungen planmäßig vorhanden? Wie viele von diesen Personalstellen sind gegenwärtig in Voll oder Teilzeit besetzt? (bitte tabellarisch auflisten)



zu Frage 3: Insgesamt stehen dem LFB 35 Planstellen zur Sicherstellung seiner waldpädagogischen Aufgaben zur Verfügung. Dabei handelt es sich um 35 Vollzeitstellen. Diese sind mit ihrem Aufgabenprofil jeweils unmittelbar an eine waldpädagogische Einrichtung gebunden. Gegenwärtig sind 25 der Stellen mit waldpädagogischem Personal besetzt, davon eine Teilzeitstelle.



		waldpädagogische Einrichtung 

		Planstellen

		gegenwärtig besetzt



		Waldschule Hainholz

Grüner Lernort Baruth

Waldschule Kleinsee

Waldschule am Waldsolarheim Eberswalde

Waldschule Gadow

Haus des Waldes Gräbendorf

Waldschule „Zum Specht“ Börnichen

Fledermaus-Waldschule Reiersdorf

Waldschule Jägerhaus Groß Schönebeck

Waldkabinett Schwedt

Waldmobil Kinderforstamt Eichkater

Waldbegegnungsstätte Krämer

Waldschule Karnzow

Grüner Lernort Neustadt

Waldschule Potsdam (Wildpark)

Jugendwaldheim Müllrose

Waldschule „Am Rogge-Busch“

		1

1

2

5

1

5

1

3

2

1

1

1

3

1

1

4

2

		0

1

1

5

0

1

1

3

1

1

1

1

2

1

1

4

1







Frage 4: Wie viele von den in der Antwort auf Frage 3) genannten Personalstellen sind durch befristete Mitarbeiter besetzt und wann laufen die befristet besetzten Stellen aus?



zu Frage 4: Von den in der Antwort zu Frage 3 genannten gegenwärtig besetzten Personalstellen ist eine bis zum 30.04.2020 befristet besetzt.



Frage 5: Wie viele planbare Altersabgänge der planmäßig besetzten Stellen werden in den in der Antwort auf Frage 1) aufgeführten waldpädagogischen Einrichtungen bis 2030 zu besetzen sein?



[bookmark: Beginn_Text][bookmark: _GoBack]zu Frage 5: Von den derzeit besetzten Stellen in waldpädagogischen Einrichtungen werden bis 2030 planmäßig 19 wegen Altersabgängen neu zu besetzen sein.
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